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Sa, 
01.07.2017 

Open-Air-Konzert 
im Park 

Die Konzertsaison der Staatskapelle Weimar klingt erneut mit einer 
groß angelegten Konzertnacht im Weimarhallenpark aus, die zu-
gleich der Auftakt des „Weimarer Sommers“ ist. Einsetzender Re-
gen führt allerdings zum vorzeitigen Abbruch des Konzerts. „Was 
ihr wollt“ – getreu diesem Motto waren für den Abend Lieblingsstü-
cke des Publikums ausgewählt worden; mit Abstand am häufigsten 
vorgeschlagen wurde Maurice Ravels Kultstück „Bolero“, der nun 
aber gar nicht mehr dargeboten werden kann. – 2800 Tickets waren 
verkauft worden, doch viele Karteninhaber sind offensichtlich we-
gen der Wetterprognosen von vornherein zu Hause geblieben. 

TLZ 01., 
03.07.2017 
 
 
Foto: André 
Mey/Weimar 
GmbH (PM 
DNT 
08.06.2017) 

 

 

So, 
02.07.2017 

Winckelmann- 
Ausstellung 
schließt 

Die große Jahresausstellung der Klassik Stiftung „Winckelmann. 
Moderne Antike“, die im Neuen Museum mit mehr als 200 Objekten 
aus dem 18. Jahrhundert bis in die Gegenwart die Ausstrahlung 
und Ideen von Johann Joachim Winckelmann (1717–1768) wür-
digte, schließt. Die Klassik Stiftung zählte etwa 10 000 Besuche in 
der aufwändigen, in Kooperation mit der Martin-Luther-Universität 
Halle-Wittenberg erarbeiteten Schau. 

PM KSW 
04.07.2017 
TLZ 
05.07.2017 
 

 

Mo, 
03.07.2017 

Einrichtung eines 
UNESCO-Lehr-
stuhls 

Der Weimarer Lehrstuhl für Transkulturelle Musikforschung (UNE-
SCO Chair on Transcultural Music Studies) wurde als weltweit ers-
ter musikwissenschaftlicher Lehrstuhl 2017 in das Netzwerk der U-
NESCO aufgenommen. Nun findet im Festsaal Fürstenhaus der 
Hochschule für Musik seine feierliche Einrichtung statt. Aus diesem 
Anlass lädt die Hochschule zu einer musikalischen Reise um die 
Welt ein, bei der 25 Künstlerinnen und Künstler aus Deutschland, 
Indien und Italien auftreten – unter ihnen die europäische Jazz-Le-
gende Günter Baby Sommer. Diese „Antrittsvorlesung“ wird mode-
riert vom Inhaber des Lehrstuhls, Prof. Dr. Tiago de Oliveira Pinto 
(Foto).  

TLZ 
16.06.2017 
03.07.2017 
 
 
Foto: Ina 
Schwanse 
(PM HfM 
15.06.2017) 

 

 



Mi, 
05.07.2017 

Bauhaus-Univer-
sität wird DFG-
Mitglied 

Die Bauhaus-Universität Weimar wird Mitglied der Deutschen For-
schungsgemeinschaft (DFG), der größten Forschungsförderorgani-
sation der Wissenschaft in Deutschland. Der Beschluss fällt bei der 
Jahresversammlung der DFG-Mitgliederversammlung. „Unsere Uni-
versität startet jetzt gewissermaßen in einer anderen Liga“, so der 
Präsident der Universität Prof. Dr. Winfried Speitkamp. Hochschu-
len können laut DFG-Satzung nur dann Mitglieder werden, wenn sie 
„Einrichtungen der Forschung von allgemeiner Bedeutung sind“. 
Unabhängige Forschung muss demnach zu den grundlegenden 
Aufgaben der Institution gehören und einen deutlichen Umfang im 
Verhältnis zu anderen Aktivitäten haben. – Bild: Hauptgebäude der 
Bauhaus-Universität Weimar. 

PM Bau-
haus-Uni 
05.07.2017 
 
 
Foto: Nathalie 
Mohadjer/ 
Bauhaus-Uni-
versität Wei-
mar (PM Bau-
haus-Uni 
05.07.2017) 

 

 

Fr, 
07.07.2017 

Ausstellung  
„Migration der 
Dinge“ 

Master-Studierende der Bauhaus-Universität Weimar haben sich in-
nerhalb eines Jahres mit dem Thema Migration aus der Perspektive 
der thüringischen Kulturgeschichte auseinandergesetzt und dafür in 
Kooperation mit der Klassik Stiftung Weimar die Ausstellung »Mig-
ration der Dinge« konzipiert. Das Ergebnis kann nun im Schloss 
Belvedere besichtigt werden. 

PM  
Bauhaus-Uni 
04.07.2017 
 
 
Bild:  
Bauhaus Uni-
versität Wei-
mar 

 

Sa, 
08.07.2017 

„Radio TOP 40“-
Party 

Ein Open-Air-Fest im Weimarhallenpark, veranstaltet von dem Ju-
gendsender „Radio TOP 40“, zieht tausende Besucher an. „Laut 
und draußen“, so der Titel der Party, lockt bei bestem Sommerwet-
ter auch ältere Gäste an. 

TLZ 
08., 10.07. 
2017 
 

 

So, 
09.07.2017 

Straßenfest für 
Karl Dietrich 

Im Ortsteil Legefeld wird im Rahmen eines Straßenfestes anlässlich 
des 90. Geburtstages von Karl Dietrich eine Straße, die zukünftig 
an den Komponisten erinnern wird, offiziell eingeweiht. Bereits im 
April hatte der Stadtrat die Benennung der Karl-Dietrich-Straße be-
schlossen. Der aus dem Eichsfeld stammende Musiker lebte seit 
1954 in Weimar. Er war Professor für Komposition an der Hoch-
schule für Musik, 2014 starb er in Weimar. 

TLZ 
04., 10.07. 
2017 
 

 



So, 
09.07.2017 

Welterbe  
Bauhaus  
wird erweitert 

Die UNESCO beschließt bei einer Beratung in Krakau, das Welt-
erbe Bauhaus, zu dem bislang Stätten in Weimar und Dessau ge-
hören, um weitere Objekte zu erweitern: Nunmehr zählen dazu 
auch die Laubenganghäuser in Dessau-Roßlau und die Bundes-
schule des Allgemeinen Deutschen Gewerkschaftsbundes (ADGB) 
in Bernau bei Berlin. Architekt der neuen Welterbe-Objekte war 
Hannes Meyer. 

TLZ 
10.07.2017 
 

 

Mo, 
10.07.2017 

Brandstiftung an 
Müllcontainern 

Eine ganze Serie von Brandstiftungen halten früh am Morgen die 
Polizei und die Feuerwehr in Atem. Unbekannte zünden an vier 
Stellen Wertstoff- und Kleidercontainer an. 

TA 
11.07.2017 
 

 

Do, 
13.07.2017 

Jahresschau 
„summaery“ der 
Bauhaus-Univer-
sität 

In der ganzen Stadt feiert die Bauhaus-Universität Weimar mit ihrer 
Jahresschau „summaery“ den Sommer und damit den erfolgreichen 
Abschluss der Studienprojekte. Die Fakultät Kunst und Gestaltung 
lädt mit ihrem Plakatdesign in 3D zum Experimentieren ein: Direkt 
am Plakat können die Ecken geknickt, gefalzt und zu Mustern ge-
formt werden. Auf diese Weise können alle – Studierende wie 
Gäste – die summaery 2017 mitgestalten.  

PM  
Bauhaus-Uni 
06.07.2017 
TLZ 
11.07.2017 
 
Foto: Carolin 
Klemm (PM  
Bauhaus-Uni 
06.07.2017) 

 

Fr, 
14.07.2017 

Gästebuch der 
Permanenten 
Kunstausstellung 

Ein Dokument von hohem kulturhistorischem Wert kehrt nach Wei-
mar zurück: Paul van Tiel aus Utrecht in den Niederlanden übergibt 
dem Stadtmuseum Weimar das Gästebuch der Permanenten 
Kunstausstellung, das 1945 in den Wirren des Kriegsendes in den 
Besitz seines Vaters gelangt war, der als Dolmetscher der US-Ar-
mee damals in Weimar war. Das von 1890 bis 1910 geführte Gäs-
tebuch enthält Einträge aus Kreisen des Hochadels und der geho-
benen Kunstszene. 

TLZ 
15.07.2017 

 

Fr, 
14.07.2017 

58. Meisterkurse Das hochkarätige Fortbildungsangebot der Musikhochschule, die 
Weimarer Meisterkurse, locken rund 200 junge Musiker aus allen 
Teilen der Welt in die Klassikerstadt. Der Schwerpunkt liegt auf der 
Barockmusik. Unter den Gastprofessoren sind die renommierte 
Mezzosopranistin Vivica Genaux, der belgische Flötist Barthold 
Kuijken, der Fagottist Sergio Azzolini. Bild: Das Dudok Kwartet 
Amsterdam, das 2012 beim Joseph Joachim Wettbewerb in Wei-
mar den 2. Preis gewann, stellt sich im Rahmen der Meisterkurse 
im Festsaal des Fürstenhauses vor. 

TLZ 09., 
23.05.2017 
 
 
Foto:  
Feiko Koster 
(PM HfM 
03.07.2017) 

 



Sa, 
15.07.2017 

20 Jahre  
„Jakob-Singers“ 

Weimars „ältester Gospelchor“ gab sich erst 1997 einen eignen Na-
men, doch seine Anfänge datieren noch zwei Jahre weiter zurück. 
Im Sommer 1995 fanden sich sieben junge Weimarer um den Ju-
genddiakon Dirk Marschall zusammen, um spontan und ohne pro-
fessionelle Anleitung gemeinsam zu singen. Mit einem Sommerkon-
zert in der Jakobkirche feiert der Chor nun sein 20-jähriges „offiziel-
les“ Bestehen als „Jakob-Singers“. 

TLZ 
14.07.2017 
 

 

Sa, 
15.07.2017 

Radsportereignis 
auf dem  
Goetheplatz 

Der Goetheplatz ist Start und Ziel für die Etappe „Rund um Weimar“ 
der Internationalen Thüringen-Rundfahrt der Frauen, der Lotto Thü-
ringen Ladies Tour“. Damit ist Weimar erstmals Austragungsort die-
ses Profi-Etappenrennens. Die Weimarer Etappe misst 123,4 Kilo-
meter. Der östlichste Punkt der Strecke ist Pfiffelbach, der nörd-
lichste Orlishausen, der westlichste Kleinmölsen, die südlichsten 
Orte sind Legefeld und Vollersroda. 

TLZ  
12., 17.07. 
2017 
TA 
15.07.2017 
 

 

Sa, 
15.07.2017 

17. Yiddish Sum-
mer Weimar 

Der 17. Yiddish Summer Weimar wartet wieder mit einigen Neue-
rungen auf. Es gibt Austauschprojekte mit Israel: So beleuchtet das 
Festival unter dem Motto „The other Israel – Seeing Unseen 
Diasporas“ verschiedene in Israel vorhandene Diasporakulturen. 14 
Workshops mit Teilnehmern aus 20 Ländern und insgesamt 80 Ver-
anstaltungen in Weimar, Apolda und Erfurt stehen auf dem Pro-
gramm. Mit dabei ist auch die Landenbergerschule, die erstmals 
eine Festivalzeitung erstellt.  

TLZ 
03.06.2017 
17.07.2017 
 
 
Foto: Yiddish 
Summer Wei-
mar  
(RHK 
17/2017) 

 

 

Sa, 
15.07.2017 

Abschiedsparty 
„Hinterzimmer“ 

Eine nächtliche Party der Kneipe „Hinterzimmer“ ruft die Polizei auf 
den Plan. Rund 450 Menschen tummeln sich am Stadtring und be-
hindern den Verkehr. Die Angelegenheit hat auch eine gewisse po-
litische Dimension: Der Vermieter hatte dem Betreiber gekündigt, 
weil dieser sich geweigert hatte, seine Räumlichkeiten der rechts-
populistischen Alternative für Deutschland (AfD) für einen regelmä-
ßigen Stammtisch zur Verfügung zu stellen. So hatte die seit 2013 
bestehende Kneipe zu einer Abschiedsparty eingeladen, die nun zu 
einer Art nächtlicher Demonstration wird.  

TLZ 
17.07.2017 
 

 



Mi, 
19.07.2017 

„Kunst mit Kaffee“ Die Bürgerstiftung Weimar ruft eine kleine Veranstaltungsreihe ins 
Leben, die der Vermittlung von Kontakten zwischen Einheimischen 
und Geflüchteten dienen, diesen aber auch Einblicke in die Kunst 
und Kultur ermöglichen soll. Die erste Station der Reihe „Kunst mit 
Kaffee“ ist die Ausstellung „Weimar monumental“ in der Kunsthalle 
Harry Graf Kessler. Bild: Einband des Begleitbuches zu der Aus-
stellung. 

TLZ 
20.07.2017 
 
 
Bild: Jürgen 
Postel  
(Gestaltung 
Bucheinband) 

 

 

Do, 
20.07.2017 

Sommertheater 
Tiefurt:  
„Pimpinone“ 

Höhepunkt des Sommertheaters Tiefurt ist die Premiere des musi-
kalischen Luststücks „Pimpinone oder Die ungleiche Heirat“ von 
Georg Philipp Telemann, eine charmane Eigenproduktion in der 
Regie des künstlerischen Leiters Harald Richter. Auf dem Spielplan 
des Sommertheaters stehen auch „Erwin und Emire“ sowie „Faust 
für Einsteiger“ – zwei Wiederholungen aus Vorjahren –, mehrere 
Produktionen des Lyric Opera Studios Weimar und ein umfangrei-
ches Kinderprogramm.  

TLZ  
04., 21.07. 
2017 
 

 

Di, 
25.07.2017 

Grundstein für 
„Markthalle  
Weimar“ 

Bauherr Josef Saller und Weimars Oberbürgermeister Stefan Wolf 
legen den Grundstein für das Projekt des Umbaus des ehemaligen 
Busdepots an der Damaschkestraße zu einer Markthalle. Der wich-
tigste Mieter wird der Lebensmittelanbieter „tegut“, doch in neue 
Anbauten an die bestehende Halle werden weitere Geschäfte ein-
ziehen. Im Vorfeld war Kritik am Bauherrn geäußert worden, weil 
dieser in Erwägung gezogen hatte, die bestehende kleine Kaufhalle 
in der Leonhard-Frank-Straße zu schließen. Saller hierzu: „Der Be-
stand der Kaufhalle ist gesichert.“ 

TLZ 
26.07.2017 
 

 

Mo, 
31.07.2017 

Bürgerinitiative 
„Unser Museum 
bleibt“ 

Monatelang gab es in der Presse Berichte über Pläne der Landes-
regierung, das in Weimar beheimatete Museum für Ur- und Frühge-
schichte in die Landeshauptstadt zu verlegen. Nun gründen Weima-
rer unter dem Namen „Unser Museum bleibt“ eine Bürgerinitiative, 
die für den Verbleib des zu Beginn des 20. Jahrhunderts von der 
Stadt Weimar begründeten Museums eintreten will. Am 9. August 
gibt es eine erste öffentliche Vorstellung der Initiative im Mon Ami. 

TLZ  
02., 07., 
10.08. 2017 
 

 

 


